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Stand: November 2017 

 

Bitte füllen Sie das Formular am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-Attachment 
an den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de. 
 
Ihre Angaben sollen anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur Verfügung stehen. Bitte  
achten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und hilfreiche Informationen  
anzugeben! 
 
 

ALLGEMEIN 
 

Zielland: Frankreich 

Studienfach: Medizin 

Heimathochschule: JGU Mainz 

Berufsfeld des Praktikums: PJ-Tertial Chirurgie  

Arbeitssprache: Französisch 

Zeitpunkt des Praktikums: vom 20.05.2019 bis 08.09.2019 (jeweils Tag / Monat / Jahr) 

 
 

PRAKTIKUMSSTELLE 
 

Name des aufnehmenden Unternehmens: CHU Dijon Francois Mitterand 

Straße/Postfach: 14 Rue Paul Gaffarel 

Postleitzahl und Ort: 21000 Dijon 

Land:  FRANCE 

Homepage: https://www.chu-dijon.fr/fr 

E-Mail:   

 
 
 

 
VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche und 
Vorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Praktikumssuche: 

 

Informationen von einer Freundin erhalten, die bereits ein Jahr Eras-
mus in Dijon gemacht hatte. Sie hat mir die Mail Adresse von dem 
Chefarzt der Allgemeinchirurgie gegeben. 

Bewerbung (Ablauf, Initiativbe-
werbung, Auswahlgespräch, 
etc.): 

Initiativbewerbung an den Chefarzt der Allgemeinchirurgie. Da es in 
Frankreich kein Praktisches Jahr gibt, habe ich in der Bewerbung er-
klärt, dass ich Medizinstudentin im 6 Jahr also „Externe au sixième 
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année“ bin und ein viermonatiges Praktikum  im Bereich der Allge-
meinchirurgie absolvieren möchte.  

Wohnungssuche: 

 

Zunächst über Internetportal „Appartager“, jedoch leider nicht fündig 
geworden. Am Ende noch über Bekannte ein Zimmer in einer WG er-
halten.  

Versicherung: 

 

Vom MLP beraten lassen: Berufshaftpflicht HDI; Auslandskranken-
versicherung Barmenia 

 

Telefon-/Internetanschluss im  

Zielland: 

Handy, da EU-Datenroaming kostenlos ist 

Bank/ Kontoeröffnung: 

 

 

hilfreiche Internetadressen/  

Sonstiges: 

 

 
 
INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikum  
abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Art des Praktikums:  

 

PJ-Tertial der Chirurgie  

Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntes 
umsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. 

Ich durfte bei Operationen zuschauen, und gegebenen-
falls assistieren, also Haken halten und Nähen.  

Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch, 
wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.)  

Die Professoren waren sehr hilfsbereit 

soziale Kontakte während des Praktikums: 

 

Auf derselben Station war noch eine weitere PJ-Studen-
tin gemeinsam und mit unseren Mitbewohnern, haben 
wir manchmal was unternommen 

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung, 
etc.): 

Vom Sprachverständnis und sprechen empfinde ich auf 
jeden Fall eine Besserung, auch im Test war eine Ver-
besserung objektivierbar 



    
 

EU-ServicePoint, c/o Johannes Gutenberg-Universität Mainz, Abteilung Internationales, 55099 Mainz 
www.eu-servicepoint.de 

kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes: 
fachlicher/ privater Nutzen; was waren Ihre Er-
wartungen – wurden diese erfüllt? Was war 
besonders gut/ nicht so gut? 

Das Praktikum hat mich auch fachlich weitergebracht. 
Der Professor ist ein hervorragender Pädagoge und 
Arzt und vermittelt mit viel Leidenschaft und Energie 
seine Hingabe. Er nimmt sich die Zeit und erklärt sehr 
gerne. 

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang 
– Empfehlung über optimale Dauer 

Um die Sprache noch besser zu erlernen, wären noch 
ein paar weitere Monate gut gewesen 

Durchschnittliche monatliche Ausgaben im 
Ausland in € ; 
Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland: 

600€  

Das Essen ist häufig teurer, besonders in Restaurants 

Was sollte man unbedingt wissen/ beachten?  

Sind Sie der Meinung, dass Ihnen das Prakti-
kum bei der Ausübung Ihres 
zukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzen 
sein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wenn 
nein, warum nicht? 

Ich denke, dass es generell mir von Nutzen war für mei-
nen zukünftigen Beruf, da ich viele Operationen sehen 
konnte, sowie Patienten und ihre Krankheiten und Indi-
kationen zur Operation mitbekommen habe.  

Können Sie die Stelle weiterempfehlen?  
(bitte begründen) 
Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit, 
auch zukünftig PraktikantInnen 
aufzunehmen? 

Ja, dank der guten Betreuung würde ich die Stelle auf 
jeden Fall weiterempfehlen. Die Station nimmt gerne 
ausländische Studenten auf 

hilfreiche Internetadressen/  

Sonstiges 

 

 
 

 
 

Sind Sie mit einer Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de einverstanden? 

Ja                Nein   
 

http://www.eu-servicepoint.de/

